
DU BIST TEIL 
EINER GRÖSSEREN 
GESCHICHTE, DIE 
GOTT MIT DIESER 
WELT SCHREIBT! 



GOTT IST DER 
WEINSTOCK – 
DU BIST DIE 
REBE. 
Wie gerne wollen wir selbst vor Kraft strotzen, Energie 
freisetzen, Wachstum hervorbringen. Es ist heilsam zu 
erkennen, dass wir nicht der Weinstock sein müssen. Alles 
kommt von Gott. Und wir sind die Frucht, die er hervorbringt, 
wenn wir uns hingeben.
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„ICH BIN DER WEINSTOCK; IHR 
SEID DIE REBEN. WER IN MIR 
BLEIBT UND ICH IN IHM, 
WIRD VIEL FRUCHT BRINGEN. 
DENN GETRENNT VON MIR KÖNNT 
IHR NICHTS TUN.“  
JOHANNES 15,5
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UM GOTTES SEGEN 
UND SEINE NÄHE 

ZU ERFAHREN, 
MUSST DU DICH 

NICHT ANSTRENGEN. 
BLEIB EINFACH 
MAL STEHEN.



DER HERR IST 
MEIN HIRTE,
ich habe alles, was ich brauche.
Er lässt mich in grünen Tälern ausruhen,
er führt mich zum frischen Wasser.
Er gibt mir Kraft.
Er zeigt mir den richtigen Weg
um seines Namens willen.
Auch wenn ich durch das dunkle Tal des Todes gehe,
fürchte ich mich nicht, denn du bist an meiner Seite.
Dein Stecken und Stab schützen und trösten mich. 

PSALM 23,1-4
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AUS GLAUBEN ZU LEBEN 
BEDEUTET, NIEMALS ZU 
WISSEN, WOHIN MAN 
GEFÜHRT WIRD, ABER DOCH 
DEN ZU KENNEN UND ZU 
LIEBEN, DER UNS FÜHRT.
OSWALD CHAMBERS
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GOTT WÜNSCHT SICH, 
DASS DU DAS VON 
GANZEM HERZEN 
GENIESST, WAS ER 

DIR SCHENKT!



GENUSS OHNE 
DANK AN  
GOTT IST  
ICH-ZENTRIERT.
Nicht wirklich das, was Jesus vorgelebt hat! Aber das Gegenteil 
stimmt auch nicht: die Welt als Jammertal auf dem Weg 
zum Himmel. Genuss? Verboten! Nein: Genuss mit Dank an 
den Schenker des Genusses wird zum sinnlichen Gebet! Der 
lichtdurchflutete Wald am Morgen. Der wunderbare Whisky, in 
winzigen Schlucken genossen. Eine herrlich duftende Mahlzeit. 
Mach daraus ein Gebet.
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GEBET IST DAS 
ATEMHOLEN 
DER SEELE.
JOHN HENRY NEWMAN
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DU KÄMPFST IN 
DEINEM LEBEN 
NICHT UM DEN 

SIEG – DU 
KÄMPFST ALS 

SIEGER. 



ES IST 
VOLLBRACHT.
Diese Worte, die Jesus am Kreuz sprach, gelten auch für 
unseren geistlichen Stand. Wir sind gesegnet mit allem 
himmlischen Segen. In Christus haben wir den Sieg längst 
errungen und sind bereits auferstanden. Wir müssen nicht 
mehr verzweifelt darum kämpfen – wir haben den Sieg aus 
Gnade bekommen, als Geschenk. Jeder weitere Kampf des 
Lebens erfolgt von der bereits erreichten Ziellinie aus.
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WIR DANKEN GOTT, DER UNS 
DURCH JESUS CHRISTUS, 
UNSEREN HERRN, DEN SIEG 
ÜBER DIE SÜNDE UND 
DEN TOD GIBT!
1. KORINTHER 15,57
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GOTT MACHT 
DEIN LEBEN NICHT 
LEICHTER – ABER 

TIEFER.



IN ZEITEN VON 
LEBENSOPTIMIERUNG 
MÜSSEN WIR UNS 
VON DER ILLUSION 
VERABSCHIEDEN, 
DASS GOTT UNSER 
LEBEN GLÜCKLICHER, 
PROBLEMLOSER UND 
REICHER MACHT. 
In einer leidenden, seufzenden Welt gibt es dagegen kein 
größeres Ausrufezeichen als das, auch im Dunkel das Licht zu 
haben und durch die vielen kleinen Schläge nicht härter, sondern 
weicher zu werden. Lebe das offen, mutig, verletzlich.
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JESUS SPRICHT: „ICH BIN 
DAS LICHT DER WELT. 
WER MIR NACHFOLGT, 
BRAUCHT NICHT IM DUNKELN 
UMHERZUIRREN, DENN ER 
WIRD DAS LICHT HABEN,  
DAS ZUM LEBEN FÜHRT.“
JOHANNES 8,12

Bi
ld

: M
ar

ci
o 

Bi
no

w
 D

a 
Si

lv
a/

iS
to

ck
/G

et
ty

 Im
ag

es
 P

lu
s/

ge
tt

yi
m

ag
es

.d
e



SICH ZU SORGEN, 
IST, WIE IN EINEM 

SCHAUKELSTUHL ZU 
SITZEN: DU BEWEGST 
DICH ZWAR, KOMMST 

ABER NICHT VOM 
FLECK.



EINES DER WENIGEN 
GEBOTE IM NEUEN 
TESTAMENT SAGT 
SCHLICHT, DASS 
WIR UNS UM NICHTS 
SORGEN SOLLEN.
Warum? Weil Sorgen uns in der Zukunft gefangen halten. 
Begegnung mit Gott findet aber in der Gegenwart statt. Wenn 
du die Sorgen bei ihm abgibst, zieht dich das zurück in seine 
Gegenwart und birgt gleichzeitig ein Versprechen in sich:  
Du bekommst von ihm Frieden geschenkt.
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SORGT EUCH UM NICHTS, 
SONDERN BETET UM ALLES. 
SAGT GOTT, WAS IHR BRAUCHT, 
UND DANKT IHM.
PHILIPPER 4,6
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OB DU DEINE 
ÄUSSEREN KÄMPFE 

SIEGREICH BESTEHST, 
HÄNGT DAVON AB, OB 
DU DEN RICHTIGEN 

KAMPF NACH 
INNEN KÄMPFST!



WERDET STARK 
DURCH DEN HERRN 
UND DURCH DIE 
MÄCHTIGE KRAFT 
SEINER STÄRKE!
Legt die komplette Waffenrüstung Gottes an,  
damit ihr allen hinterhältigen Angriffen des  
Teufels widerstehen könnt.

EPHESER 6,10-11
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SEID WACHSAM. HALTET 
TREU AN DEM FEST, 
WAS IHR GLAUBT. SEID 
MUTIG UND STARK.
1. KORINTHER 16,13
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MEINE SCHWÄCHE 
IST GOTTES 

STÄRKE. WER 
SO DENKT, DEN 

KANN MAN NICHT 
BESIEGEN. 

GORDON MACDONALD



GOTT TAUSCHT  
UNSER VERSAGEN  
GEGEN SEIN GELINGEN, 
UNSERE HEKTIK  
GEGEN SEINE RUHE,  
UNSERE FINSTERNIS  
GEGEN SEIN LICHT,  
UNSEREN TOD  
GEGEN SEIN LEBEN.
Johannes Viebig
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MEINE GNADE IST ALLES,  
WAS DU BRAUCHST.  
MEINE KRAFT ZEIGT SICH  
IN DEINER SCHWÄCHE.
2. KORINTHER 12,9
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